
� 
� 

ISO-Empfindlichkeit 
Bei schlechtem Licht soll man die Empfindlichkeit erhöhen, aber 

was genau ist eigentlich die Zahl, die hinter der ISO steht? 

Viel Licht 

Wenig Licht 

Hohe ISO= Bildrauschen 
Je weniger das Signal verstärkt 
werden muss, desto weniger 
Farbrauschen und somit ein 
umso klarer wirkendes Bild. 

Frei von Rauschen 

Starkes Farbrauschen 
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Starkes Signal 
Viel Licht erzeugt ein starkes Signal auf 
dem Sensor, deshalb ist nur wenig 
oder keine Verstärkung nötig. 

-

Elektronische Verstärkung 
Ein schwaches Signal kann 
elel<tronlsch vmt�rkt werden. 

Schwaches Signal 
Wenig Licht erzeugt ein 
schwaches Signal. Sie l<önnen 
die ISO erhöhen oder eine 
längere Verschlusszeit wählen. 

• • • In Innenräumen oder in 
der Dämmerung sinkt die Stärke 
des Lichtsignals rapide. Im Gegen­
satz zu analogen Zeiten-da wäre 
nur ein Filmwechsel in Frage ge­
kommen - können Sie als Digital­
fotograf in diesem Fall die Emp­
findlichkeit über die ISO-Einstel­
lung erhöhen. Dadurch wird das 
beim Sensor ankommende Signal 
elektronisch verstärkt, sodass Sie 
weiter mit kurzen Verschlusszeiten 
arbeiten können. Da die ISO für 
jede Aufnahme neu eingestellt wer­

den kann, wird sie zum nützlichen 
Werkzeug, um in allen Situationen 
scharfe Bilder zu schießen. 

Die Standardeinstellung hängt von 
der Kamera ab, ist aber bei den 
meisten Modellen aufISO 100 

festgelegt. An manchen Kamerage­
häusen finden Sie eine ISO-Taste, 
nach deren Aktivierung Sie die ISO 
mit dem Einstellrad verändern 
können. An anderen Kameras lässt 
sich die ISO über das Touch-Dis­
play schnell einstellen. 

Wenn Sie einen doppelt so 
hohen ISO-Wert wählen, erhöhen 
Sie die Empfindlichkeit des Sen­
sors entsprechend um den Faktor 
zwei. Schalten Sie also von ISO 
100 auf ISO 200, können Sie eine 
halb so lange Verschlusszeit wäh-



..-1so-werte 
Hier sehen Sie die ISO-Skala, die alle aktuellen 

DSLR- und DSLM-Modelle zumindest mitbringen. 
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len. Tede Verdopplung der ISO 
erhöht die Sensitivität um eine 
ganze Blende (oder r LW, r EV). 
Die maximale ISO hängt ganz 
von der Qualität und auch dem 
Alter Ihrer Kamera ab. 

Einige Geräte zeigen im Dis­
play statt der höchsten oder 
niedrigsten Werte „Hi" oder „Lo" 
an. Extrem hohe Werte für die 
Empfindlichkeit sollten Sie ver­
meiden, da die Bildqualität mit 
jeder Stufe der elektronischen 
Verstärkung des Signals weiter 
abnimmt. Die Auflösung wird 
geringer und die Neigung zu 
Bildrauschen nimmt zu. In dem 
vom Sensor aufgenommene 
Bild zeigen sich farbige Stör-

Nachtfotografie 
Stellen Sie ISO 12.800 
oder höher ein, wenn 
Sie an dunklen Orten 
oder bei Nacht foto­
grafieren wollen. 

low-1 ight-Fotografie 
Für Bilder bei gerin­
gem Lichtangebot 
können Sie Werte 
zwischen ISO 3.200 
und 12.800 wählen. 

Sportfotografie 
Erhöhen Sie die ISO 
auf 400-6,400, um 
bewegte Motive mit 
kurzen Verschluss­
zeiten einfrieren 
zu können. 

Landschaften 
Um alle Details einer 
Laflel§el'laft §El'larf 
abzubilden, sollten Sie 
ein Stativ verwenden 
und eine niedrige 

........ ....,.,.. ISO einstellen. 

pixel. Dies kann sich, je höher 
man den ISO-Wert hochschraubt, 
durchaus zu einem bunten Stör­
pixelteppich auswachsen. Die 
bei modernen DSLRs zu findende 
Rauschreduzierung gebietet dem 
zwar Einhalt, doch um den Preis 
weichgezeichneter Details. 

Viele Fotografen weigern sich 
hartnäckig, die ISO zu erhöhen, 
um stets die beste Bildqualität zu 
gewährleisten. Manchmal kann 
eine Verstärkung des Signals 
aber auch eine Verbesserung 
der Qualität bedeuten - und 
zwar, weil man eine kürzere Ver­
schlusszeit wählen kann. Etwas 
verrauschte Fotos sind immer 
noch besser verwackelte. 

Foto-Handbuch für unterwegs 

..- Schärfere 
Ergebnisse 
Mit hoher ISO können Sie 
Bewegungen einfrieren 

und Tiefe ausdrücl<en. 

ISO 100, 1/125 Sek. bei f 2,8 

ISO 1.600, 1/2.000 Sek. bei f 2,8 

Schnelle Bewegungen 
Hier ist 1/125 Sekunde zu lang, 
um den Rennwagen sauber 
abzulichten. Wenn Sie die Emp­
findlichkeit von ISO 100 auf 
1 . ß M �r höh�f'i. ktirif'ii'.!n � l e e i ne 
vierfach kürzere Verschlusszeit 
wählen. An der Belichtung än­
dert sich in diesem Fall nichts. 

ISO 100, 1/20 Sek. bei f/4 

ISO 1.600, 1/20 Sek. bei f/16 

Landschaften 
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Hier konnte mit 1/20 Sekunde noch 
scharf aus der Hand fotografiert 
werden, aber die große Blende f/4 
begrenzt die Schärfentiefe. Indem 
die ISO um vier Lichtwerte erhöht 
wird, kann man mit der gleichen 
Verschlusszeit für mehr Schärfen­
tiefe eine kleinere Blende wählen. 
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